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FAMILIENCHRONIK

Babenhausen. Fritz Hoppe, 94
J.; Brackwede. Gerda Knape,
82 J.; Stieghorst.HelmutWie-
se, 88 J.

Bielefeld. Gereon Paul kann
heute auf eine 35-jährige Tä-
tigkeit bei den Stadtwerken
Bielefeld zurückblicken. Der
Jubilar ist als technischer An-
gestellter in der Fernwärmebe-
schäftigt.

Datenschutz
Bielefeld. Bislang erhielt die
Redaktion dieGeburtstage von

den Kirchengemeinden. Da-
mit allerdings ist jetzt Schluss.
Es ist kein böserWille, aber die
Gemeindenmüssen sich an die
sogenannte „Datenschutz-
durchführungsverordnung“
halten. Vor diesem Hinter-
grund wird die Lokalredak-
tion diese Geburtstagsdaten
nicht mehr veröffentlichen.
Menschen ab 70 Jahren, die
trotzdem gern mit ihrem Eh-
rentag in der Zeitung stehen
möchten, können sich jeder-
zeit an das Sekretariat der Lo-
kalredaktion wenden. Es ist
vonMo. bis Fr. jeweils von 9.30
bis 18 Uhr unter Tel. (05 21)
555 580 erreichbar.

NOTDIENSTE

Notfallpraxis, 19.00 bis 22.00,
Teutoburger Str. 50.
Kinder-Notfallpraxis, 19.00
bis 22.00, Notfallpraxis, Teu-
toburger Str. 50.
Notfallinformation (Hausbe-
suche/Augen-/HNO-Fach-
ärztlicher Notdienst), Tel. 116
117.

Zahnärztlicher Notdienst,
Tel. (01805) 98 67 00.

Bielefeld. Eichen-Apotheke,
Lippstädter Str. 61, Senne, Tel.
(05209) 98 05 96. Adler-Apo-
theke, Johannisstr. 41, Schild-
esche, Tel. (0521) 8 21 36.
Infos unter Tel. (08 00) 0 02
28 33, unter www.akwl.de

Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11.
Mädchenhaus, Renteistr. 14,

Tel. (0521) 2 10 10.
Kinder- und Jugendtelefon,
14.00 bis 20.00, Tel. (0800) 1
11 03 33.
Frauenhaus Arbeiterwohl-
fahrt, Tel. (0521) 5 21 36 36.
Anwaltsnotdienst, 18.00 bis
08.00, Tel. (0521) 1 36 85 86.
Patientenstelle im Gesund-
heitsladen, 10.00 bis 12.00,
Breite Str. 8, Tel. 13 35 61.
Autonomes Frauenhaus, Tel.
(0521) 17 73 76.
Brustschmerz-Zentrum, Tel.
5 81 34 44, Klinikum BI-Mit-
te, Teutoburger Str. 50.
Pflegeberatung, 9.00 bis 12.00
u. 14.30 bis 17.30 im Neuen
Rathaus, Tel. (0521) 51 34 99,
Sterntaler e. V. – Beratungs-
stelle für trauernde Kinder,
Tel. (0521) 5 57 88 33.
Weisser Ring, Tel. (05206) 7
05 47 22 (AB).
Selbsthilfe-Kontaktstelle,
10.00 bis 13.0015.00 bis 18.00,
Stapenhorststr. 5, Tel. (0521)
9 64 06 96.
Frauennotruf, 14.00 bis 18.00,
JöllenbeckerStr.57,Tel. (0521)
12 42 48.

Tipps zur Geldanlage mit gu-
tem Gewissen, Anm. erf.: Tel.
98 78 76 01 oder 98 78 76 03,
17.00 bis 18.30, Verbraucher-
zentrale, August-Bebel-Str. 88.
Vortrag zur Geschichte des
Staates Israel, Pfarrerin Bri-
gitte Maske stellt das Buch
„Was ist los mit Israel?“ vor,
19.00, Capella Hospitalis, Teu-
toburger Str. 50.
Spanischkurse für Menschen
ab 55, Anm. erf., 9.15, f. Fort-
geschrittene, Begegnungszen-
trum Kreuzstraße, Kreuzstr.
19a, Tel. 98 89 24 40.
Ausstellung Kinder-Kunst-
Preis 2018, 18.00, Musik- und
Kunstschule, Burgwiese 9.

Stadtteilbibliothek Baumhei-
de, 15.00 bis 18.00, Rabenhof
76, Tel. 51 39 82.
Handarbeitsgruppe, Anmeld.
u. Tel. 333669, 15.00 bis 17.00,
Freizeitzentrum, Rabenhof 76.
Hallenbad Heepen, 6.30 bis
8.00 und 14.00 bis 18.00,
Schlauden 11, Tel. 51 14 65.
Markt Brake, 7.00 bis 13.00,
AWO, Wefelshof 9.
Markt Baumheide, 7.00 bis
13.00,MarktkaufRabenhof 64.
Frühstückskreis, 9.30, Ge-
meindehaus, Vogteistr. 5.

Bilder in Acryl und Pastell-
kreide von Beate Graupeter,
10.00 bis 22.00, FZZ, Glatzer
Str. 13-21, Tel. 5 57 57 40.
Schul- und Stadtteilbiblio-
thek Stieghorst, 10.00 bis
18.00, Am Wortkamp 3, Tel.
5 1- 29 34.
Spiel- und Kreativangebote,
6-12 J., 14.00 bis 17.00, FZZ,
Glatzer Str. 13, Tel. 5 57 57 40.
PC- und Smartphone-Sprech-
stunde, 15.00 bis 17.00, Kir-
che Kunz, Lipper Hellweg
276b.
Eltern sein in stürmischen
Zeiten Themenabend mit An-
ke Niemeier-Hellberg und
Christiane Kempf von der
AWO-Beratungsstelle für El-
tern, Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene, Anm. erf.:
Tel. 9 21 64 21, 18.00 bis 20.00,
AWO-Elfriede-Eilers-Zen-
trum, Detmolder Str. 280.
Mobiles Rathaus, 11.00 bis
12.00, Kirche Kunz, Lipper
Hellweg 276b.

Ausstellung von Gesine Wen-
ning: Rot tanzt mit Grau,
18.00, Eröffnung, Bezirksamt,
Amtsstr. 13, Tel. 5 1- 37 43.
Stadtteilbibliothek Jöllen-
beck, 15.00 bis 18.00, Amts-
str. 13, Tel. 51 66 15.

Wolfgang Stracke: Textile-
Wandbilder, 16.00 bis 18.00,
Dietrich-Bonhoeffer-Zen-
trum, Am Brodhagen 36.
Stadtteilbibliothek Schild-
esche, 10.00 bis 18.00, Apfel-
str. 210, Tel. 51 24 54.
AWO-Rommé-Nachmittag
und Männer-Gesprächskreis,
14.30, Heinrich-Froböse-
Haus,AWO-Scholle-Treff,Am
Vorwerk 36a, Tel. 7 84 50 00.
Gesund und sicher im Alltag,
16.30,DigitalenNachlass früh-
zeitig regeln, AWO-Quartier-
scafé, Am Pfarracker 39.
Suppentopf, 12.00 bis 13.00,
Begegnungszentrum, Jakob-
Kaiser-Str. 2c.
Infoabend für Eltern: Über-
gang Schule – Beruf,Anm.erf.:
Tel. 5 87 19 50, 18.30, Stadt-
werke, Schildescher Str. 16.

Bielefelder Schulen lassenWetterballons mit Forschungssonden steigen
– der erste Ballon ist an der Luisenrealschule gestartet

Von Michael Landwehr

¥ Mitte. Gegen 10 Uhr ist es
endlich soweit: Ein mit 5.000
Litern Helium befüllter Wet-
terballon erhebt sich vom Ge-
lände der Luisenschule und
macht sichaufdenWeg inrund
40KilometerHöhe, in die Stra-
tosphäre. Mit dabei: Eine von
SchülernderKlasse8b ineinem
Projekt entwickelte For-
schungssonde.
Das Projekt mit dem Na-

men „Am Rande des Welt-
alls“ wird vom Verein „expe-
riMINT“ organisiert und fi-
nanziert. Der 2009 gegründete
Verein hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Schülern durch Ex-
perimente praxisnahe Erfah-
rungen im Bereich der MINT-
Fächer (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und
Technik) zu ermöglichen. Da-
bei setzt derVerein auf eine en-
ge Kooperation mit der regio-
nalen Wirtschaft, so Agnes
Heinemann. Die Biologin ist
beimVereinKoordinatorin für
die Initiative „Zukunft durch
Innovation.NRW“, zu der die-
ser gehört.
Sven Pachur, Leiter der Lui-

senschule, zeigte sich sehr zu-
friedenmitdemaußergewöhn-
lichen Projekt. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Verein
läuft sehr gut. Für die Schüler
ist dieses greifbareUnterrichts-
thema eine besondere Erfah-
rung.“

Drei Tage lang wurde der
Start der Sonde von den Schü-
lern vorbereitet. Unterstützt
wurden sie dabei von ihren
Lehrern sowie von Mitarbei-
tern der Firma Stratoflight, die
die technische Betreuung und
das notwendige Material be-
reitstellten. In Gruppenarbeit
planten die Schüler zunächst,
welche Experimente mit der in
einer Box untergebrachten
Sonde durchgeführt werden
sollten. Dann bauten sie drei
verschiedene Boxen, von
denen schließlich eine ausge-
wählt wurde.
„Die Box ist mit zwei Ka-

meras, Messinstrumenten für
Höhe, Temperatur, Luftdruck
undStrahlung sowiemit einem

GPS-Tracker zur Positionsbe-
stimmung ausgestattet“, er-
klärt der Achtklässler Jay.
Je höher ein solcher Ballon

steigt, desto mehr bläht er sich
auf. Das liegt an der Strato-
sphäre – in 40 Kilometern Hö-
he gibt es einen wesentlichen
geringeren Luftdruck und eine
Temperatur von bis zu Minus
50 Grad. Folge: Irgendwann
platzte der Ballon und die Son-
de sank mithilfe eines Fall-
schirms zurück zur Erde.
Der ungefähre Landeortwar

zuvor von den Schülern be-
rechnet worden. Er sollte sich
östlich von Hannover befin-
den. Und tatsächlich: Nach-
demdieSchülerzusammenmit
ihren Eltern und den Betreu-

ern des Projekts den Ballon
mithilfe des GPS-Trackers ver-
folgt hatten, wurde die Sonde
am Nachmittag in einem
Waldstück nahe Lehrte lokali-
siert. Mithilfe eines Seilkata-
pults konntedie in etwa25Me-
ternHöhe in einemBaumhän-
gende Sonde geborgen wer-
den. Sie ist komplett unbe-
schädigt, was eine zeitnahe
Auswertung der gesammelten
Daten ermöglicht.
Michael Beisenherz, Physik-

lehrer der Klasse 8b, sieht das
Projekt als großen Erfolg. „Die
Erfahrungen und das Fach-
wissen, das die Schüler erwer-
ben, können wir sehr gut lang-
fristigmit indenMINT-Unter-
richt einbeziehen.“
Julia Litz, Schulleiterin des

Ceciliengymnasiums, freut
sichschondarauf,dassdasPro-
jekt im November auch an
ihrer Schule durchgeführt
wird. „Das ist ein sehr interes-
santes Angebot, und es passt
gut in den Lehrplan.“ Lehrer
Jan Köppe, ebenfalls vom Ce-
ci, schätzt an dem Konzept be-
sonders, dass dabei stark auf
die Eigeninitiative der Schüler
gesetzt werde.
BeimGymnasiumamWald-

hof ist sogar die Einbeziehung
der Leistungskurse in das Pro-
jekt geplant, wie Physik- und
Mathematiklehrer Malte Nol-
ting erzählt. So seien auch an-
spruchsvollere Experimente
realisierbar.

Oliwia, Svea, Janni und Sean prä-
sentieren die von ihnen mitentwickelte Sonde. FOTO: ANDREAS ZOBE

Schüler und Lehrer der Luisenschule beobachten den Aufstieg des Ballons, der eine Forschungssonde in die Stratosphäre beför-
dert. Diese wurde von Achtklässlern zusammen mit dem Verein „experiMINT“ und der Firma Stratoflight entwickelt. FOTO: ANDREAS ZOBE

¥ Sieker/Theesen. Ab kom-
menden Montag, 24. Septem-
ber, bis voraussichtlich Frei-
tag, 28. September, werden die
Stadtwerke täglich zwischen 8
und 16 Uhr Rohrnetzspülun-
gen indenWasserversorgungs-
leitungen durchführen.
Betroffen davon sind der

Stadtteil Sieker im Bereich der
Harrogate Allee und ein Ab-
schnitt im Stadtteil Theesen.
Begonnen wird mit den Spü-
lungen am Montag, 24. Sep-

tember, um 9 Uhr in der Har-
rogate Allee. Da die Rohrnetz-
spülung in der oben genann-
ten Zeit wie eine Tagesbau-
stelle wandern wird, informie-
ren die Stadtwerke alle betrof-
fenen Haushalte mit einem
Hinweisblatt über die Arbei-
ten.
„Die natürlichenund für die

Gesundheit unbedenklichen
Wasserinhaltsstoffe wie bei-
spielsweise Eisen und Mangan
lagern sich im Laufe der Jahre

in den Rohrleitungen ab. Da-
mit das Rohrnetz funktions-
tüchtig bleibt und das Wasser
sich nicht trübt, werden mit
Hilfe des sogenannten Impuls-
spülverfahrens die Leitungen
gesäubert“, erklärt Thomas
Koslowski aus dem Bereich In-
standhaltung Verteilsysteme
bei den Stadtwerken.
Bei der Impulsspülung wer-

den Trinkwasser und Luftbla-
sen pulsierend durch die Lei-
tungen gespült, um die Abla-

gerungen zu entfernen. Wäh-
rend der Rohrnetzspülungen
sollen die Haushalte keinWas-
ser aus den Leitungen ent-
nehmen. „Grund hierfür ist,
dass Luft und Ablagerungen,
die aus den Netzleitungen ent-
fernt wurden, nicht in die
Hausleitungen gelangen sol-
len“, sagt Heinrich Töws aus
dem Bereich Instandhaltung
Verteilsysteme. Mehr dazu
unter Tel. 51-42 53, ab 15.45
Uhr unter 51-42 50.

¥ Dornberg. Referent Jan
Spatzl spricht am heutigen
Donnerstag, 20. September,
über die Gemeinwohlökono-
mie-Bewegung im Pfarrheim
Heilig Geist an der Spandauer
Allee 48. Dabei handelt es sich
um ein ethisches Wirtschafts-
system, das die Werte Men-
schenwürde, Solidarität und

Gerechtigkeit, ökologische
Nachhaltigkeit, Transparenz
undMitentscheidung zumZiel
des Wirtschaften macht. Es ist
eine Veranstaltung der Katho-
lischen Erwachsenen- und Fa-
milienbildung im Bielefelder
Westen. Weitere Informatio-
nen dazu unter Tel. (0521) 11
63 98-460.
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